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Uni Basel  
IVIT Unconference 2017
von uns. für uns. für alle.

Wir freuen uns auf spannende Diskussionen mit Euch!
Das IVIT Unconference-Organisationsteam: Nico Frobenius, Bernhard Herrlich, Marcel Lüdi, Elke Müller, 
Michael Podvinec, Rainer Pöhlmann

http://ivitunconference.unibas.ch | ivit-unconference@unibas.ch | @ivitunconf

Information: 
Ich suche, �nde aber nicht – Ich generiere, teile ich?

Mittwoch, 14. Juni 2017 8:30 -16:30 Uhr
Jacob-Burckhardt-Haus, Peter Merian-Weg 8, 4002 Basel

Was ist das Konferenzprogramm, was sind die Themen?
Ihr bringt die Themen selber mit! Etwas, das Euch am Herzen liegt, 
oder unter den Nägeln brennt. Vielleicht ein Projekt, das auch für 
andere interessant sein könnte? Ideen und Konzepte, die Ihr gerne 
mit Leuten, welche sich in ähnlichen Situationen be�nden, 
besprechen möchtet. Oder Ihr bringt kein eigenes Thema mit, 
wollt aber gerne von Anderen hören, was bei ihnen gerade so 
läuft.

Eine polierte Powerpoint-Präsentation ist dafür nicht nötig: es geht 
um Ideen und um einen Dialog unter Gleichgesinnten. Und der 
lässt sich genau so gut mit ein paar Stiften und einem Flipchart 
moderieren.

Am Anfang habt Ihr Zeit, Euer Thema kurz dem Plenum vorzustel-
len. Zusammen werden wir aus allen Vorschlägen das Tagespro-
gramm erstellen. Darum ist es auch wichtig, pünktlich zum Start 
dabei zu sein: Nur so könnt Ihr den Tag mitgestalten. Es stehen 
Räume und Hilfsmittel zur Verfügung, um alle vorgeschlagenen 
Themen zu diskutieren, sowie reichlich Ka�ee und Mittagessen. 

Warum Unconference?
Eine Unconference bietet den Teilnehmern 
ein Forum, alle Aspekte eines Themas, die 
ihnen wichtig sind, aufzugreifen. Das 
Programm steht nicht im Vorfeld fest. Es wird 
als erstes am Morgen von den Teilnehmern 
gemeinsam erstellt. 

Was nehme ich davon mit?
Ho�entlich neue Impulse, gute Kontakte und 
jede Menge gute Gespräche. Jede Session 
erstellt ausserdem ein kurzes Protokoll der 
Diskussion. Die Protokolle werden unmittel-
bar nach der Konferenz online verfügbar sein.

Anmeldung ab 16. Mai 2017 10 Uhr unter
http://ivitunconference.unibas.ch
Achtung: Die Teilnehmerzahl ist limitiert!

Was kann ich dort diskutieren?
Beispielideen zu diesem spannenden Themenfeld könnten sein:
 “Wie kommt die richtige Information zum richtigen Zeitpunkt zu mir? Oder muss ich da selber aktiv werden?”
 “Ist (fehlende) Information (auch) ein Machtinstrument oder sollte sie allen zugänglich sein?”
 “Gibt es Informations-Inseln und wie können diese zusammengeführt werden?”
 “Was für eine Informationskultur tut der Universität Basel gut?”
 “Huhn oder Ei: Informations- oder Organisationskultur?”
 “Wie ö�entlich ist Forschung und Lehre?”
 “Forschungsdatenbank”

Das tägliche Arbeiten in Forschung, Lehre und Administration an der Universität Basel ist abhängig vom Zugri� 
auf Informationen. Neben externen Informationsressourcen ist der Zugri� auf universitätseigene Informationsquellen 
essentiell. Diese können innerhalb meiner eigenen Organisationseinheit, bei einer anderen oder zentral liegen.

Ist eine Information nicht au�ndbar, bleibt für mich als Suchenden der Grund oft unklar:
 •  Existiert sie nicht oder ist sie unverö�entlichtes Spezialwissen einer Person / Gemeinschaft?
 •  Suche ich am falschen Ort oder mit den falschen Mitteln?

Langes und insbesondere ergebnisloses Suchen nach Informationen produziert Reibungsverluste. Und erzeugt in 
letzter Konsequenz höhere Kosten für die Organisation sowie Frustration auf Seiten der Suchenden.

Wir laden Dich zur 3. Uni Basel IVIT Unconference ein mit dem Thema


